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Landhotel	Lindenschänke	–	Rockau


Allgemeine	Geschäftsbedingungen	für	den	Hotelaufnahmevertrag


Geltungsbereich


1. Diese	Geschäftsbedingungen	gelten	für	Verträge	über	die	mietweise	Überlassung	
von	Hotelzimmern	zur	Beherbergung,	sowie	alle	für	den	Kunden	erbrachten	
weiteren	Leistungen	und	Lieferungen	des	Hotels.


2. Die	Unter-	oder	Weitervermietung	der	überlassenen	Zimmer	sowie	deren	

Nutzung	zu	anderen	als	Beherbergungszwecken	bedürfen	der	vorherigen	
schriftlichen	Zustimmung	des	Hotels.


3. Geschäftsbedingungen	des	Kunden	finden	nur	Anwendung,	wenn	dies	vorher	
vereinbart	wurde.	


Vertragsabschluss,	Vertragspartner,	Vertragshaftung,	Verjährung


1. Der	Vertrag	kommt	durch	die	Annahme	des	Antrags	des	Kunden	durch	das	Hotel	
zustande.	Dem	Hotel	steht	es	frei,	die	Zimmerbuchung	schriftlich	oder	per	e-Mail	


													zu	bestätigen.	

2. Vertragspartner	sind	das	Hotel	und	der	Kunde.	Hat	ein	Dritter	für	den	Kunden	

bestellt,	haftet	er	dem	Hotel	gegenüber	zusammen	mit	dem	Kunden	als	
Gesamtschuldner	für	alle	Verpflichtungen	aus	dem	Hotelaufnahmevertrag,	sofern	
dem	Hotel	eine	entsprechende	Erklärung	des	Dritten	vorliegt.	


3. Das	Hotel	haftet	für	seine	Verpflichtungen	aus	dem	Vertrag.	Im	nicht	
leistungstypischen	Bereich	ist	die	Haftung	auf	Vorsatz	und	grobe	Fahrlässigkeit	

des	Hotels	beschränkt.	


4. Alle	Ansprüche	gegen	das	Hotel	verjähren	grundsätzlich	in	einem	Jahr	ab	dem	
Beginn	der	kenntnisabhängigen	regelmäßigen	Verjährungsfrist	des	§199	Abs.1	
BGB.


5. Diese	Haftungsbeschränkung	und	Verjährungsfrist	gelten	zugunsten	des	Hotels	
auch	bei	Verletzung	von	Verpflichtungen	bei	der	Vertragsanbahnung	und	positiver	
Vertragsverletzung.	




Leistungen,	Preise,	Zahlung,	Aufrechnung	


1. Das	Hotel	ist	verpflichtet,	die	vom	Kunden	gebuchten	Zimmer	bereitzuhalten	und	
die	vereinbarten	Leistungen	zu	erbringen.	


2. Der	Kunde	ist	verpflichtet,	die	für	die	Zimmerüberlassung	und	die	von	ihm	in	
Anspruch	genommenen	weiteren	Leistungen	geltenden	bzw.	vereinbarten	Preise	
des	Hotels	zu	zahlen.	Dies	gilt	auch	für	vom	Kunden	veranlasste	Leistungen	und	
Auslagen	des	Hotels	an	Dritte.	


3. Die	vereinbarten	Preise	schließen	die	jeweilige	gesetzliche	Mehrwertsteuer	ein.	
Überschreitet	der	Zeitraum	zwischen	Vertragsabschluss	und	Vertragserfüllung	12

Monate	und	erhöht	sich	der	vom	Hotel	allgemein	für	derartige	Leistungen	
errechnete	Preis,	so	kann	dieses	den	vertraglich	vereinbarten	Preis	angemessen,	
höchstens	jedoch	um	5%,	anheben.	


4. Die	Preise	können	vom	Hotel	ferner	geändert	werden,	wenn	der	Kunde	
nachträglich	Änderungen	der	Anzahl	der	gebuchten	Zimmer,	der	Leistung	des	
Hotels	oder	der	Aufenthaltsdauer	der	Gäste	wünscht	und	das	Hotel	dem	
zustimmt.	


5. Zimmerrechnungen	werden	direkt	bei	Abreise	im	Hotel	in	bar	oder	mit	EC	-,	Visa-	
oder	Master	Karte	beglichen.	


6. Rechnungen	des	Hotels	ohne	Fälligkeitsdatum	sind	binnen	14	Tagen	ab	Zugang	
der	Rechnung	ohne	Abzug	zahlbar.	Das	Hotel	ist	berechtigt,	aufgelaufene	
Forderungen	jederzeit	fällig	zu	stellen	und	unverzügliche	Zahlung	zu	verlangen.	
Bei	Zahlungsverzug	ist	das	Hotel	berechtigt,	Zinsen	in	Höhe	von	5%	über	dem	
jeweiligen	Basiszinssatz	zu	berechnen.	Dem	Kunden	bleibt	der	Nachweis	eines	
niedrigeren,	dem	Hotel	der,	eines	höheren	Schadens	vorbehalten.	


7. Das	Hotel	ist	berechtigt,	bei	Vertragsschluss	oder	danach	unter	Berücksichtigung	
der	rechtlichen	Bestimmungen	für	Pauschalreisen	eine	angemessene	
Vorauszahlung	oder	Sicherheitsleistung	zu	verlangen.	Die	Höhe	der	Vorauszahlung	
und	die	Zahlungstermine	können	im	Vertrag	schriftlich	vereinbart	werden.	


8. Der	Kunde	kann	nur	mit	einer	unstreitigen	oder	rechtskräftigen	Forderung	
gegenüber	einer	Forderung	des	Hotels	aufrechnen	oder	mindern.	


9. Das	Hotel	behält	sich	vor,	eine	Vorauthentisierung	von	Kreditkarten	vor	der	
Anreise	vorzunehmen	


Rücktritt	des	Kunden	(Abbestellung,	Stornierung)	


1. Ein	Rücktritt	des	Kunden	von	dem	mit	dem	Hotel	geschlossenen	Vertrag	bedarf	
der	schriftlichen	Zustimmung	des	Hotels.	Erfolgt	diese	nicht,	so	ist	der	vereinbarte	
Preis	aus	dem	Vertrag	auch	dann	zu	zahlen,	wenn	der	Kunde	vertragliche	
Leistungen	nicht	in	Anspruch	nimmt.	Dies	gilt	nicht	in	Fällen	des	Leistungsverzuges	
des	Hotels	oder	einer	von	ihm	zu	vertretenden	Unmöglichkeit	der	
Leistungserbringung.	Der	Rücktritt	von	Seiten	des	Kunden	hat	schriftlich	zu	
erfolgen.	


2. Sofern	zwischen	dem	Hotel	und	dem	Kunden	ein	Termin	zum	Rücktritt	vom	
Vertrag	schriftlich	vereinbart	wurde,	kann	der	Kunde	bis	dahin	vom	Vertrag	
zurücktreten,	ohne	Zahlungs-	oder	Schadensersatzansprüche	des	Hotels	
auszulösen.	Das	Rücktrittsrecht	des	Kunden	erlischt,	wenn	er	nicht	bis	zum	



vereinbarten	Termin	sein	Recht	zum	Rücktritt	schriftlich	gegenüber	dem	Hotel	
ausübt,	sofern	nicht	ein	Fall	des	Leistungsverzuges	des	Hotels	oder	eine	von	ihm	
zu	vertretende	Unmöglichkeit	dar	Leistungserbringung	vorliegt.


3. Bei	vom	Kunden	nicht	in	Anspruch	genommenen	Zimmern	hat	das	Hotel	die	
Einnahmen	aus	anderweitiger	Vermietung	der	Zimmer	sowie	die	eingesparten	
Aufwendungen	anzurechnen.	


4. Dem	Hotel	steht	es	frei,	den	ihm	entstehenden	und	vom	Kunden	zu	ersetzenden	
Schaden	zu	pauschalisieren.	Für	das	Hotel	gelten	folgende	Stornierungsfristen:


- bis	3	Tage	vor	Anreise	kostenfrei	

- bei	späteren	Stornierungen	oder	bei	Nichtanreise	berechnen	wir	die	erste	Nacht	


Dem	Kunden	steht	der	Nachweis	frei,	dass	kein	Schaden	entstanden	oder	der	dem	Hotel	
entstandene	Schaden	niedriger	als	die	geforderte	Pauschale	ist.


Rücktritt	des	Hotels


1. Sofern	ein	Rücktrittsrecht	des	Kunden	innerhalb	einer	bestimmten	Frist	schriftlich	

vereinbart	wurde,	ist	das	Hotel	in	diesem	Zeitraum	seinerseits	berechtigt,	vom	
Vertrag	zurückzutreten,	wenn	Anfragen	anderer	Kunden	nach	den	vertraglich	
gebuchten	Zimmern	vorliegen	und	der	Kunde	auf	Rückfrage	des	Hotels	auf	sein	
Recht	zum	Rücktritt	nicht	verzichtet.	


2. Wird	eine	vereinbarte	Vorauszahlung	auch	nach	Verstreichen	einer	vom	Hotel	
gesetzten	angemessenen	Nachfrist	mit	Ablehnungsandrohung	nicht	geleistet,	so	
ist	das	Hotel	ebenfalls	zum	Rücktritt	vom	Vertrag	berechtigt.	


3. Ferner	ist	das	Hotel	berechtigt,	aus	sachlich	gerechtfertigtem	Grund	vom	Vertrag	
außerordentlich	zurückzutreten,	beispielsweise	falls:


- höhere	Gewalt	oder	andere	vom	Hotel	nicht	zu	vertretende	Umstände	die	
Erfüllung	des	Vertrages	unmöglich	machen


- Zimmer	unter	irreführender	oder	falscher	Angabe	wesentlicher	Tatsachen,	z.B.	in	
der	Person	des	Kunden	oder	des	Zwecks,	gebucht	werden


- das	Hotel	begründeten	Anlass	zu	der	Annahme	hat,	dass	die	Inanspruchnahme	
der	Hotelleistung	den	reibungslosen	Geschäftsbetrieb,	die	Sicherheit	oder	das	
Ansehen	des	Hotels	in	der	Öffentlichkeit	gefährden	kann,	ohne	dass	dies	dem	
Herrschafts	-	bzw.	Organisationsbereich	des	Hotels	zuzurechnen	ist.


- ein	Verstoß	gegen	oben	Geltungsbereich	Absatz	2	vorliegt.	


4. Das	Hotel	hat	den	Kunden	von	der	Ausübung	des	Rücktrittsrechts	unverzüglich	in	
Kenntnis	zu	setzen.	


5. Bei	berechtigtem	Rücktritt	des	Hotels	entsteht	kein	Anspruch	des	Kunden	auf	
Schadensersatz.	




Zimmerbereitstellung,	-übergabe	und	–rückgabe	


1. Der	Kunde	erwirbt	keinen	Anspruch	auf	die	Bereitstellung	bestimmter	Zimmer.

2. Gebuchte	Zimmer	stehen	dem	Kunden	ab	18.00	Uhr	des	vereinbarten	

Anreisetages	zur	Verfügung.	Eine	frühere	Anreise	kann	vereinbart	werden.	Der	
Kunde	hat	keinen	Anspruch	auf	frühere	Bereitstellung.	


3. Am	vereinbarten	Abreisetag	sind	die	Zimmer	dem	Hotel	spätestens	um	10.00	Uhr	
geräumt	zur	Verfügung	zu	stellen.	Danach	kann	das	Hotel	über	den	ihm	dadurch	
entstehenden	Schaden	hinaus	für	die	zusätzliche	Nutzung	des	Zimmers	bis	18.00	
Uhr	50%	des	vollen	Logispreises	(Listenpreises)	in	Rechnung	stellen,	ab	18.00	Uhr	
100%.	Dem	Kunden	steht	es	frei,	dem	Hotel	nachzuweisen,	dass	diesem	kein	oder	
ein	wesentlich	niedrigerer	Schaden	entstanden	ist.	


Haftung	des	Hotels


1. Das	Hotel	haftet	für	die	Sorgfalt	eines	ordentlichen	Kaufmanns.	Diese	Haftung	ist	
im	nicht	leistungstypischen	Bereich,	jedoch	beschränkt	auf	Leistungsmängel,	
Schäden,	Folgeschäden	oder	Störungen,	die	auf	Vorsatz	oder	grobe	Fahrlässigkeit	
des	Hotels	zurückzuführen	sind.	Sollten	Störungen	oder	Mängel	an	den	Leistungen	
des	Hotels	auftreten,	wird	das	Hotel	bei	Kenntnis	oder	auf	unverzügliche	Rüge	des	
Kunden	bemüht	sein,	für	Abhilfe	zu	sorgen.	Der	Kunde

ist	verpflichtet,	das	ihm	Zumutbare	beizutragen,	um	die	Störung	zu	beheben	und	
einen	möglichen	Schaden	gering	zu	halten.	


2. Für	eingebrachte	Sachen	haftet	das	Hotel	dem	Kunden	nach	den	gesetzlichen	
Bestimmungen,	das	ist	bis	zum	Hundertfachen	des	Zimmerpreises,	höchstens	€	
3.500,	


- sowie	für	Geld	und	Wertgegenstände	bis	zu	€	800,

- Die	Haftungsansprüche	erlöschen,	wenn	nicht	der	Kunde	unverzüglich	nach	

Erlangen	der	Kenntnis	von	Verlust,	Zerstörung	oder	Beschädigung	dem	Hotel	
Anzeige	macht	(§	703	BGB).	


3. Für	die	unbeschränkte	Haftung	des	Hotels	gelten	die	gesetzlichen	Bestimmungen.

4. Soweit	dem	Kunden	ein	Stellplatz	auf	einem	Hotelparkplatz	zur	Verfügung	gestellt	

wird,	kommt	dadurch	kein	Verwahrungsvertrag	zustande.	Bei	Abhandenkommen	
oder	Beschädigung	auf	dem	Hotelgrundstück	abgestellter	oder	rangierter	
Kraftfahrzeuge	und	deren	Inhalte	haftet	das	Hotel	nicht,	außer	bei	Vorsatz	oder	
grober	Fahrlässigkeit.	Dies	gilt	auch	für	Erfüllungsgehilfen	des	Hotels.	


5. Nachrichten,	Post	und	Warensendungen	für	die	Gäste	werden	mit	Sorgfalt	
behandelt.	Das	Hotel	übernimmt	die	Zustellung,	Aufbewahrung	derselben.	
Schadensersatzansprüche,	außer	wegen	grober	Fahrlässigkeit	oder	Vorsatz,	sind	
ausgeschlossen.	




Schlussbestimmungen


1. Änderungen	oder	Ergänzungen	des	Vertrags,	der	Antragsannahme	oder	dieser	
Geschäftsbedingungen	für	die	Hotelaufnahme	sollen	schriftlich	erfolgen.	
Einseitige	Änderungen	oder	Ergänzungen	durch	den	Kunden	sind	unwirksam.


2. Erfüllungs	-	und	Zahlungsort	ist	der	Sitz	des	Hotels.	

3. Ausschließlicher	Gerichtsstand	-	auch	für	Scheck	-	und	Wechselstreitigkeiten	-ist	

im	kaufmännischen	Verkehr	der	Sitz	das	Hotels.	Sofern	ein	Vertragspartner	die	
Voraussetzung	des	§	36	Absatz	1	ZPO	erfüllt	und	keinen	allgemeinen	
Gerichtsstand	im	Inland	hat,	gilt	als	Gerichtsstand	der	Sitz	des	Hotels.	


4. Es	gilt	deutsches	Recht.	Die	Anwendung	des	UN-	Kaufrechts	und	des	
Kollissionsrechts	ist	ausgeschlossen.


5. Sollten	einzelne	Bestimmungen	dieser	Allgemeinen	Geschäftsbedingungen	für	die	
Hotelaufnahme	unwirksam	oder	nichtig	sein	oder	werden,	so	wird	dadurch	

die	Wirksamkeit	der	übrigen	Bestimmungen	nicht	berührt.	Im	Übrigen	gelten	die	
gesetzlichen	Vorschriften.	


2015

Landhotel	Lindenschänke,	Dresden	Rockau


Zusatz	-	Datenschutzinformationen	


Datenschutzerklärung	Landhotel	Lindenschänke,	01328	Dresden	vom	25.5.2018 
Datenschutzverntwortliche:	Amelie	Schultz	


Der	Schutz	Ihrer	Privatsphäre	bei	der	Benutzung	unser	Internetseite	und	Buchungen	in	
unserem	Hotel	ist	uns	wichtig.	Wir	nehmen	den	Schutz	Ihrer	persönlichen	Daten	sehr	
ernst.	Deshalb	möchten	wir,	dass	Sie	wissen,	wann	wir	welche	Daten	speichern	und	wie	
wir	sie	verwenden.	Wir	möchten	Sie	deshalb	mit	dieser	Datenschutzerklärung	gemäß	der	
Datenschutzgrundverordnung	(eu-dsgvo)	informieren.	


Erhebung	personenbezogener	Daten	durch	die	Nutzung	unserer	Website	


Im	Folgenden	informieren	wir	über	die	Erhebung	personenbezogener	Daten	bei	Nutzung	
unserer	Website.	Personenbezogene	Daten	sind	alle	Daten,	die	direkt	oder	indirekt	auf	
Sie	persönlich	beziehbar	sind,	z.	B.	Name,	Adresse,	E-Mail-Adressen,	Nutzerverhalten.	


Bei	Ihrer	Kontaktaufnahme	mit	uns	per	E-Mail	oder	über	ein	Kontaktformular	werden	die	
von	Ihnen	mitgeteilten	Daten	(Ihre	E-Mail-Adresse,	ggf.	Ihr	Name	und	Ihre	
Telefonnummer)	von	uns	gespeichert,	um	Ihre	Fragen	zu	beantworten.	Die	in	diesem	
Zusammenhang	anfallenden	Daten	löschen	wir,	nachdem	die	Speicherung	nicht	mehr	
erforderlich	ist.	


Bei	der	bloß	informatorischen	Nutzung	der	Website,	also	wenn	Sie	sich	nicht	registrieren	
oder	uns	anderweitig	Informationen	übermitteln,	werden	nur	die	Daten	erhoben,	die	Ihr	
Browser	an	den	von	uns	genutzten	Server	übermittelt.	Wenn	Sie	unsere	Website	
betrachten	möchten,	werden	die	folgenden	Daten	erhoben,	die	für	uns	technisch	



erforderlich	sind,	um	Ihnen	unsere	Website	anzuzeigen	und	die	Stabilität	und	Sicherheit	
zu	gewährleisten	(Rechtsgrundlage	ist	Art.	6	Abs.	1	S.	1	lit.	f	DS-GVO):	


• IP-Adresse	 

• Datum	und	Uhrzeit	der	Anfrage	 

• Zeitzonendifferenz	zur	Greenwich	Mean	Time	(GMT)	 

• Inhalt	der	Anforderung	(konkrete	Seite)	 

• Zugriffsstatus/HTTP-Statuscode	 

• jeweils	übertragene	Datenmenge	 

• Website,	von	der	die	Anforderung	kommt	 

• Browser	 

• Betriebssystem	und	dessen	Oberfläche	 

• Sprache	und	Version	der	Browsersoftware.	 
Wir	verarbeiten	Daten	gemäß	DS-GVO	Art.	6.	Das	bedeutet,	dass	wir	
personenbezogene	Daten	nur	verarbeiten,	wenn	eine	Einwilligung	vorliegt,	soweit	
zur	Erfüllung	eines	Vertrages	oder	vorvertraglicher	Maßnahmen	erforderlich,	wir	
rechtlich	dazu	verpflichtet	sind	oder	wir	ein	berechtigtes	Interesse	an	der	
Verarbeitung	haben.	 
Erhebung	personenbezogener	Daten	im	Rahmen	der	Buchung,	des	Aufenthaltes	
und	der	Bezahlung	 
Personenbezogene	Daten	werden	mittels	eines	Meldescheines	bei	Anreise	eines	
Gastes	erhoben.	Dies	ist	durch	das	Bundesmeldegesetz	vorgegeben.	Die	
melderechtlichen	Vorschriften	für	Beherbergungsbetriebe	finden	sich	in	den	§§	28	
–	31	BMG.	 
Die	Meldescheine	werden	mindestens	1	Jahr	und	maximal	1	Jahr	und	drei	Monate	
aufbewahrt	und	danach	vernichtet.	Die	Meldescheine	werden	unzugänglich	für	
Dritte	aufbewahrt.	Die	darauf	befindlichen	Daten	(Name,	Adresse,	
Staatsangehörigkeit,	Geburtsdatum)	werden	nicht	an	Dritte	Weitergegeben.	Auf	
Nachfrage	sind	die	Meldeschein	folgenden	Behörden	vorzulegen:	Polizei,	Staats-	



und	Amtsanwaltschaften,	Gerichte	zur	Strafverfolgung,	-vollstreckung	und	
-vollzug,	Justizvollzugsbehörden,	Zollfahndungsdienst,	Hauptzollämtern	sowie	
Finanzbehörden	im	Fall	der	Strafverfolgung.	Durch	Landesrecht	kann	dieser	Kreis	
erweitert	werden.	 
Personenbezogene	Daten	werden	weiterhin	im	Rahmen	von	Buchungen	im	
internetbasierten	Channel-Manager	(„Tomas/	T-Manager“)	gespeichert.	Hier	muss	
der	Gast	mindestens	seinen	Namen	und	eine	Telefonnummer	angegeben.	In	
einige	Fällen	kann	auch	die	Adresse	und	die	Emailadresse	angegeben	und	
gespeichert	werden.	Diese	Daten	werden	allein	zur	Identifikation	des	Gastes	bei	
Antritt	der	Buchung	benötigt	und	genutzt	sowie	in	Fällen,	die	mit	der	Buchung	
zusammenhängen,	d.h.	um	den	Gast	zu	kontaktieren	oder	ihm	auf	seinen	Wunsch	
hin	eine	Rechnung	zukommen	zu	lassen.	Diese	Daten	werden	nicht	an	Dritte	
weitergegeben.	Der	T-Manager	funktioniert	nur	in	Zusammenarbeit	mit	der	
Buchungsplattform	„Maxity	Dresden“,	die	ebenfalls	die	Buchungen	und	
personenbezogenen	Daten	einsehen	kann.	Der	Betreiber	des	Channel	Manager	T-	 

Manager	hat	ebenfalls	Zugang	zu	den	Buchungsdaten.	Bei	getätigten	Buchungen	werden	
Daten	über	das	Internet	erhoben,	weitergeleitet	und	gespeichert.	Näheres	regelt	die	
Datenschutzerklärung	des	Channel	Managers.	Daten,	die	wir	über	den	Channel	Manager	
oder	Online-buchungsportale	(booking,	hrs,	etc)	einsehen	können	werden	von	uns	weder	
kopiert,	ausgedruckt	noch	gespeichert.	Daher	haben	wir	auch	keinen	Einfluss	auf	die	
Handhabung	dieser	Daten.	


Bei	Direktbuchungen	werden	die	von	Ihnen	übermittelten	Daten	von	uns	ebenfalls	in	den	
Channel-Manager	eingepflegt.	Es	gilt	hier	die	Datenschutzerklärung	vom	Channel-
Manager	(Tomas	/	Maxity)	


Zur	Abwicklung	unseres	Zahlungsverkehrs	verwenden	wir	„hello	cash“,	bei	Kartenzahlung	
zusätzlich	„sumup“.	Es	gelten	hier	die	Datenschutzerklärungen	dieser	Partner.	Es	
existieren	mit	diesen	Partnern	Verträge	in	denen	von	den	Partnern	zugesichert	wird,	sich	
gemäß	der	EU-DSGVO	zu	verhalten.	Natürlich	haben	Sie	auch	bei	diesen	Daten	die	
Möglichkeit,	Auskunft	über	die	hier	gespeicherten	Daten	und	ein	Recht	auf	Löschung	
dieser	Daten,	sofern	nicht	andere	Gesetze	(z.B.	steuerrechtliche	Pflichten)	dieser	
Löschung	entgegenstehen.	Bitte	wenden	Sie	sich	diesbezüglich	an	unseren	
Datenschutzbeauftragten.	


Buchungen	über	Portale 
Wir	arbeiten	mit	den	Portalen	booking.com,	hrs,	Expedia	und	deren	Partnern	zusammen.	
Personen	-	und	buchungsbezogene	Daten,	die	Sie	bei	einer	Buchung	über	die	Portale	
angeben	werden	an	uns	weitergeleitet	bzw.	sind	für	uns	über	die	Intranetportale	
zugänglich.	Kreditkartendaten	werden	spätestens	drei	Tage	nach	ihrer	geplanten	Abreise	
durch	die	Buchungsportale	gelöscht.	Wir	haben	dann	keinen	Zugang	mehr	darauf.	


Anfragen	über	unser	Kontaktformular	oder	per	Email:	 
 
Wenn	Sie	uns	per	Kontaktformular	oder	Email	Anfragen	zukommen	lassen,	werden	Ihre	
Angaben	aus	dem	Anfrageformular	inklusive	der	von	Ihnen	dort	angegebenen	



Kontaktdaten	zur	Bearbeitung	der	Anfrage	und	für	den	Fall	von	Anschlussfragen	bei	uns	
gespeichert.	Diese	Daten	geben	wir	nicht	ohne	Ihre	Einwilligung	weiter.	Grundsätzlich	
wird	sämtlicher	Email-Verkehr	durch	uns	nach	5	Jahren	gelöscht,	es	sei	denn	laufende	
Gerichtsverfahren	o.ä.	stehen	dieser	Löschung	entgegen.	Es	gelten	im	Übrigen	die	
Datenschutzverordnungen	der	Email-Provider,	in	unserem	Falle	der	Strato	AG,	Berlin.	


Sie	haben	jederzeit	das	Recht	auf	unentgeltliche	Auskunft	über	Ihre	gespeicherten	
personenbezogenen	Daten,	deren	Herkunft	und	Empfänger	und	den	Zweck	der	
Datenverarbeitung	sowie	ein	Recht	auf	Berichtigung,	Sperrung	oder	Löschung	dieser	
Daten.	Hierzu	sowie	zu	weiteren	Fragen	zum	Thema	personenbezogene	Daten	können	
Sie	sich	jederzeit	unter	der	im	Impressum	angegebenen	Adresse	an	uns	wenden.	


2015,	2018 
Landhotel	Lindenschänke,	Dresden	Rockau	



